
 

 
 

Verwaltungsvorlage 

Vorlage-Nr.: 2936-2015/DaDi  
(Referenz-Vorlage: 1761-2013/DaDi) 

Aktenzeichen: 721-005 
  
Fachbereich: B - Kreisbeigeordneter 
Beteiligungen: L - Landrat 

210.1 - Grundsatzfragen, Strategie, Controlling, Beteiligungen 

  
Produkt:  
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Infrastruktur- und 

Umweltausschuss 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 3. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 

  
Betreff: Änderung lokaler Nahverkehrsplan (NVP) 2011 - 2016 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Beim gemeinsamen lokalen Nahverkehrsplan (NVP) der Stadt Darmstadt und des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg 2011 – 2016 werden unter Punkt 12. (Linienbündelung) der dritte, vierte, fünfte, 

siebte und achte Absatz wie folgt neu gefasst: 

 

„Die von der HEAG mobiBus gefahrenen Linien werden in fünf Linienbündel aufgeteilt.  

 

Die regionale Linie 675 im Linienbündel Weiterstadt wurde bis Dezember 2016 vorübergehend 

lokalisiert, im Anschluss daran wird eine dauerhafte Lokalisierung angestrebt. Die Linie 5515 

wurde in die Linien 5515 und 5516 aufgeteilt. 

 

Die regionale Linie K 51 (früher: K 50R) im Linienbündel Bergstraße wurde bis Dezember 2016 

vorübergehend lokalisiert, im Anschluss daran wird eine dauerhafte Lokalisierung angestrebt. Die 

Linie NB wurde in die Linie K 50 integriert und gehört damit zum Linienbündel Bergstraße. 

 

Die neue Linie G wird dem Linienbündel Darmstadt Nord zugeordnet. 

 

Die neue Linie KU wird dem Linienbündel Darmstadt/Vorderer Odenwald zugeordnet. 

 

Das Linienbündel Kranichstein wird zum Dezember 2016 aufgelöst. Die Linien H und U werden 

dem Linienbündel Darmstadt Nord zugeordnet. 

 

Das Linienbündel Ried wird aufgelöst. Die Zuständigkeit für die Linie K 62 wird an die LNVG 

Groß-Gerau abgegeben. Die Leistungen der ehemaligen Linie PS wurden zum Dezember 2011 in 

die neuen Linien PE und K 60 integriert. Die Leistungen der Linie K 59 werden voraussichtlich 

zum Juni 2016 ebenfalls in die Linie 60 integriert. Die Linien PE und K 60 werden dem 

Linienbündel Eberstadt/Pfungstadt zugeordnet.  
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Die Linie K 55 im Linienbündel Reinheim wurde in die Linien K 55 und K 85 aufgeteilt. Die Linie 

K 57 wird dem Linienbündel Darmstadt/Ober-Ramstadt zugeordnet.“  

 

Die Darstellung der geänderten Linienbündel im Nahverkehrsplan ist als Anlage beigefügt. 
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Begründung: 

 

Da der Nahverkehrsplan von der DADINA aufgestellt und von der Stadt Darmstadt und dem 

Landkreis Darmstadt-Dieburg beschlossen wurde, sind Änderungen auch von der Stadt Darmstadt 

(Stadtverordnetenversammlung) und dem Landkreis Darmstadt-Dieburg (Kreistag) zu beschließen. 

Die Verbandsversammlung der DADINA hat der Stadt Darmstadt und dem Landkreis Darmstadt-

Dieburg die hier dargestellten Änderungen der Linienbündelung des gemeinsamen 

Nahverkehrsplans empfohlen. 

Die neue Linie G ist betrieblich mit der Linie WX verknüpft, und sollte deshalb dem Linienbündel 

„Darmstadt Nord“ zugeordnet werden. 

Die neue Linie KU verstärkt die Linie K zwischen der Darmstädter Innenstadt und der TU-

Lichtwiese und wird – wie die Linie K - dem Linienbündel Darmstadt/Vorderer Odenwald 

zugeordnet. 

Das Linienbündel Kranichstein (Linien H und U) wurde bis zum Dezember 2014 von der HEAG 

mobiBus eigenwirtschaftlich gefahren. Dies war ab dem Fahrplanjahr 2015 aus wirtschaftlichen 

Gründen nicht mehr möglich. Mit der Neuvergabe zum Dezember 2016 sollen die Linien dem 

Linienbündel Darmstadt Nord zugeordnet werden. 

Das Linienbündel Ried wurde um zweieinhalb Jahre verlängert und läuft voraussichtlich zum Juni 

2016 aus. Wegen der Änderung des Liniennetzes im Kreis Groß-Gerau ist es sinnvoll, die 

Zuständigkeit für die Linie K 62 der LNVG Groß-Gerau zuzuordnen. Dadurch entstehen keine 

Mehrkosten für die Stadt Darmstadt und den Landkreis Darmstadt-Dieburg.   

Die Linie PS wurde bereits mit Inbetriebnahme der Pfungstadtbahn im Dezember 2011 in die neuen 

Linien PE und K 60 integriert. Die Leistungen der Linie K 59 sollen voraussichtlich zum Juni 2016 

im Rahmen eines neuen Fahrplankonzeptes für den Raum Pfungstadt ebenfalls in die Linie K 60 

integriert werden, die dann von Gernsheim über Hahn und Pfungstadt nach Darmstadt-Eberstadt 

verkehrt. Aus wirtschaftlichen Gründen ist es sinnvoll, die Linien PE und K 60 zum Linienbündel 

Eberstadt/Pfungstadt zuzuordnen. Dadurch könne die Busse linienübergreifend eingesetzt werden. 

Wegen der Insolvenz der Fa. HAV aus Darmstadt wurden die Linienbündel Reinheim  und 

Darmstadt/Ober-Ramstadt vom 1.3.2014 bis Mitte Dezember 2015 als Notvergabe an die Fa. 

StadtLandBus mit Sitz in Reinheim vergeben. Es ist vorgesehen, die Linie K 57 vom Linienbündel 

Reinheim in das Linienbündel Darmstadt/Ober-Ramstadt zu verschieben. Damit wären im 

Linienbündel Darmstadt/Ober-Ramstadt Linien zusammengefasst, die mit Standardbussen gefahren 

werden, und im Linienbündel Reinheim Linien mit Gelenkbuseinsatz. 

Als Anlage ist der neugefasste Text des Kapitels 12. des gemeinsamen Nahverkehrsplans sowie die 

Darstellung der geänderten Linienbündel beigefügt. 

 

 

 

Anlage:  

 

 Geänderte Linienbündelung (neu) 

 Nahverkehrsplan 2011 – 2016, geänderte Linienbündelung 2015  
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